
Kleiderordnung
Schüler, Eltern, Mitarbeiter und Gäste

betrachten folgende Aussagen als für sich 
verbindlich

Ich überprüfe mein Erscheinungsbild bevor ich aus dem 
Haus gehe und bin mir bewusst, als Teil der Schulfamilie 
für mich und die Gemeinschaft Verantwortung zu tragen.

Mir ist wichtig, mit gutem Beispiel voranzugehen, um 
einen respektvollen Umgang zu pflegen.

Im Schulalltag trage ich keine Kleidung, die Aufschriften  
oder Abbildungen zeigt, die Drogen, Gewalt, Alkohol oder 
ähnliches verherrlichen. Ebenso soll diese keine rassis-
tischen, sexistischen, oder diskriminierenden Botschaften 
enthalten.

Ich möchte niemanden unserer Schulfamilie durch mein 
Erscheinungsbild (z.B. Schmuck, Make-up) erschrecken, 
beleidigen oder stören.

Meine Kleidung sollte Brust, Bauch und Po ausreichend 
bedecken. Dabei sollte ich mich unbeschwert bewegen, 
hinsetzen oder bücken können, ohne tiefe Einblicke zu 
gewähren.

Ich verzichte auf transparente Kleidung und zeige keine 
Unterwäsche.

Meine Kleidung passe ich den Gegebenheiten in der Schule 
an. Das bedeutet zum Beispiel keine Kopfbedeckung (aus-
genommen religiöse Gründe) im Schulgebäude, dem 
Wetter entsprechende Kleidung oder Sportkleidung zum 
Wechseln.


